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Arnold: Jetzt Klarheit über Rechte und Möglichkeiten bei Umsetzung der
Werkrealschule

FDP-Landtagsfraktion fühlt sich durch Urteil des Verwaltungsgerichts bestätigt - Die stellvertretende
Vorsitzende und bildungspolitische Sprecherin der FDP/DVP-Landtagsfraktion, Dr. Birgit Arnold, erklärt
zum Urteil des Verwaltungsgerichts Sigmaringen zur Werkrealschule Kusterdingen:

„Das Urteil bestätigt die Auffassung der FDP/DVP-Landtagsfraktion, dass das Schulgesetz die Verteilung
einer neuen Werkrealschule auf unterschiedliche Standorte auch in den Klassen 8 und 9 zulässt. Weil uns
Liberalen diese Flexibilität für die Verantwortlichen vor Ort unerlässlich erscheint, haben wir in den
Verhandlungen über die Ausgestaltung der neuen Werkrealschule eine entsprechende Formulierung im
Gesetzestext durchgesetzt. Es freut mich, dass Kommunen, Eltern, Schüler und Lehrer nun Klarheit über
die Rechte und Möglichkeiten bekommen haben, die ihnen die FDP/DVP-Fraktion bei der Umsetzung der
neuen Werkrealschule von Anfang an einräumen wollte.“


